
 

 

 
 

Protokoll der 70. Mitgliederversammlung  
Freitag, 07. November 2025 in Segl Baselgia 

 

Anwesende: 27 Vereinsmitglieder 

Beginn: 18:00 Uhr 

1. Begrüssung 

Präsident Antonio Walther begrüsste die anwesenden Fischerinnen und Fischer in 
der Turnhalle in Sils. Anwesend war auch Fischereiaufseher Linard Jäger. 

Carlo Meuli wurde zum Stimmenzähler gewählt.  

Die Versammlung gedachte der verstorbenen Vereinsmitglieder Hermann Ochsener und Peter 
Meuli. 

2. Protokoll der 69. GV vom 12.10.2024 

Das Protokoll der 69. GV wurde auf der Homepage www.silsersee.ch veröƯentlicht und mit der 
Einladung als Link mitgeschickt. Es wurde einstimmig genehmigt und verdankt. 

3. Jahresbericht des Präsidenten  

Präsident Antonio Walther trug seinen Jahresbericht vor. Der Vorstand hatte sich zu 8 
Sitzungen getroƯen. Ein Schwerpunkt im vergangenen Vereinsjahr war die 
erfolgreiche Seeputzata am 14. Juni 2025 mit 200 Tauchern, die grosses mediales Interesse 
erweckte und sogar in der Hauptausgabe der Tagesschau zu sehen war.  
Der Präsident besuchte die Präsidentenkonferenz in Chur, wo der kant. Verein dringend 
Vorstandsmitglieder sucht.  
Bezüglich der Fischereisaison stellte er einen Aufwärtstrend bei den Saiblingen fest.  
Die DV des Bündner kant. Fischereiverbandes in Zernez am 29. März 2025 wurde vom 
Präsidenten und dem Aktuar besucht.  
Das Eisfischen verlief unfallfrei. Die Patentverkäufe und Fangzahlen sind weiterhin rückläufig, 
aber ähnlich wie im Sommer. Der Vorstand führte, wie vom Kanton verlangt, 10 Kontrollen durch.  
Die Renaturierung der L’Ova dal Mulin in Plaun da Lej wurde durch Mitarbeiter des Amtes für 
Fischerei durchgeführt.  
Nico Walther aus Plaun da Lej wurde zum neuen Fischereiaufseher für Romano Salis gewählt. 
Abschliessend dankte der Präsident den Vorstandsmitgliedern und Fischereiaufseher Linard 
Jäger für ihre geleistete Arbeit. 

4. Jahresrechnung 2024 und Revisorenbericht 

Kassier Christian Meuli präsentierte die Jahresrechnung. Bei einem Ertrag von CHF 36'557 und 
einem Aufwand von CHF 34'082 resultierte ein Gewinn von CHF 2'475. Das Vereinsvermögen 
beläuft sich auf CHF 129'524. Der Revisorenbericht wurde auf der Leinwand publiziert. 
Rechnung und Bericht wurden einstimmig angenommen und mit Applaus verdankt. 



5. Arbeitsprogramm 

Das Eisfischen beginnt am 24. Januar 2026 und dauert bis zum letzten Wochenende im März.  

Die Seeputzata findet im gewohnten Rahmen am Samstag, 30. Mai 2026, statt. TreƯpunkte sind 
um 09:00 Uhr in Segl Baselgia (Brücke), in Maloja (Punt dal Vapurin) und in Plaun da Lej. 

6. Budget 2026 und Festsetzung Jahresbeiträge 2026 

Für das Jahr 2026 wird ein kleiner Gewinn von CHF 1'330 budgetiert. Die unveränderten 
Jahresbeiträge wurden ebenfalls einstimmig genehmigt: Aktivmitglieder CHF 90, 
Passivmitglieder CHF 30, Gönner CHF 120. 

7. Mutationen und Ehrungen 

Curdin Kees aus Silvaplauna wurde einstimmig in den Verein aufgenommen. Somit haben wir 
einen Bestand von 97 einheimischen gegenüber 48 auswärtigen Fischerinnen und Fischer. Dies 
entspricht einem Verhältnis 2:1, was bedeutet, dass keine Auswärtigen aufgenommen werden 
konnten.  

Auf der Warteliste verbleiben somit folgende Personen: Andri Bolliger, Leon Mitsch, Ernst 
Suter, Bernhard Anderhalden, Marcel Zollinger und neu Samuele De Toni. 

Der Verein hat neu einen Mitgliederbestand von 145. 

8. Information Seeputzata 

Der Präsident schilderte die Seeputzata zum 70. Vereinsjubiläum. Er freute sich über den 
erfolgreichen Ablauf und ist dankbar für den unfallfreien Verlauf. Der Kassier erläuterte die 
finanziellen Aspekte, einschliesslich der Kosten für Übernachtungen im Maloja Palace, 
Verpflegung, Reinigungseinsatz, Sicherheit und Jubiläumsanlass. Die Finanzierung erfolgte 
durch Einnahmen aus der Vereinskasse, Sponsorengelder und Kleinbeiträge. Erfreulicherweise 
ist die Rechnung ausgeglichen. Der Schlussbericht ist auf der Homepage www.silsersee.ch 
aufgeschaltet.  
Der Präsident bedauerte die geringe Teilnahme von Vereinsmitgliedern am Jubiläumsanlass am 
Samstagabend.  
In den nächsten Jahren ist noch geplant, Leitplanken und einen Anhänger mit den Tauchern zu 
bergen. 

9. Informationen vom Amt für Jagd und Fischerei  

Linard Jäger informierte über die Revitalisierung der Ova dal Mulin in Plaun da Lej. 
Das Laichsubstrat blieb nicht im Bach, da der Bachlauf zu gerade war. Aus diesem Grund 
wurden durch das Amt für Fischerei Strukturen eingebracht, um den Forellen Laichplätze 
anzubieten. Früher wurden in diesem Abschnitt 100 bis 200 Forellen beim Laichfischfang 
gefangen, im letzten Jahr waren es nur noch 30. Eine Deltabildung mit Flachwasser bei der 
Einmündung verhinderte den Aufstieg der Forellen, was nun ebenfalls korrigiert wurde. 

Weiter erwähnte er das Bauprojekt der Gemeinde Segl beim Entlastungsstollen Fedacla, der 
nach 50 Jahren saniert werden muss. Für den Zugang zum Stollen ist eine Aufschüttung im See 
erforderlich. Nach Abschluss der Arbeiten sollte der Zustand des Seeufers jedoch verbessert 
sein. 

Abschliessend informierte er über den Neubau der Fischaufstiegshilfe in Segl Baselgia. Die alte 
Fischaufstiegshilfe funktionierte nicht. Adulte Fische konnten wegen falscher Masse nicht 



aufsteigen oder versuchten den aussichtslosen Aufstieg beim Wehr. Die Arbeiten sollten Ende 
November abgeschlossen sein. 

10. Varia und Umfrage 

Das Buch «Silsersee einst und heute» lag auf und konnte von allen, die noch keines besassen, 
mitgenommen werden. 

Schluss 

Um 18:50 Uhr schloss der Präsident die Versammlung. Der Kassier lud die Anwesenden zum 
Nachtessen im Hotel Seraina ein. 

 

Der Aktuar 
Filip Niggli 

 


